
Halle Mittwoch
Halle den 16 Oktober

Stadtverordneten Sitzung vom 15 Okt
Anweſend ſind 33 Stadtverordnete am Magiſtratstiſche dieerren Sirlſegermeiſter Staude Bürgermeiſter Schneider

Sie Jochmus D Schrader Fubel Dryander
Sie Keferſtein Stadtbaurath Lohauſen und

tadtſchulrath D Krähe
Der Vorſitzende Hr Gneiſt theilt zunächſt ein Schreiben des

Vorſtandes des Volkswohlvereins mit welches die Mittheilung
enthält von der Eröffnung der Arbeitsnachweisſtelle im
Anbau des Rothen Thurmes und die Bitte anſchließt dieſes
Unternehmen freundlich unterſtützen zu wollen Eine Anzahl
Geſchäftskarten werden zur Denn gung zur Verfügung geſtellt

Die Verſammlung geht dann zur O über 8
1 Der Turnverein Üle iſt eingekommen mit der Bitte ihm

die Turnhalle der Glauchaſchule zu ſeinen Uebungen zu
überlaſſen Der Magiſtrat hat ſich gegen die Erfüllung der
Bitte ausgeſprochen weil die Verſammlung früher ſchon ſich
grundſätzlich gegen die Benutzung der Turnhallen für Privatzweckeausgeſprochen det und aus demſelben Grunde hat auch die
Petitionskommiſſion aus welcher Hr Degenkolbe berichtet
geglaubt ſich gegen die Erfüllung jener Bitte ausſprechen zu
muüſſen ſie empfiehlt der Verſammlung deshalb die Ablehnung
der Bitte

Hr Görlitz bedauert daß die Verſammlung den oben er
wähnten Beſchluß gefaßt hat er erachte es für eine moraliſche
Pflicht der ſtädtiſchen Behörden die Turnvereine in ihrem edlen
Zwecke zu unterſtützen und könne in der Gewährung der aus
geſprochenen Bitte nichts Ungehöriges finden

Hr Oberbürgermeiſter Staude erklärt daß der Magiſtrat
dem Turnweſen immer ſein Jntereſſe zugewendet habe daß aber
auch Gründe gegen die Benutzung der Turnhallen durch die
Vereine ſprechen Einmal ſeien die Turngeräthe nicht für Er
wachſene eingerichtet und dann könne auch das Schulturnen durch
die anderweite Benutzung der Turnhallen und der Geräthe be
einträchtigt und die Stadt geſchädigt werden Er erkennt an daß
gerade der Uleverein einer der beſten Turnvereine ſei den man
gern unterſtützen würde doch könne der Magiſtrat eine andere
Stellung nicht einnehmen wenn die Verſammlung nicht etwa
einen andern Beſchluß faſſen würde was er anheim giebt

Hr Gneiſt iſt der Meinung daß der von der Verſammlung
in dieſer Angelegenheit gefaßte Beſchluß nicht ſo laute wie dieKommiſſion ihn aufgefaßt habe Es handelte ſich dabei nur

darum daß das Schulturnen durch die Aufnahme der Vereine in
die Turnhallen nicht beeinträchtigt werde und daß der Stadt
nicht irgend ein Nachtheil entſtehe Da der UleVerein in ſeiner
Bitte zugleich die Erklärung ausſpreche daß er für etwaige Be
ſchädigungen an den Geräthen u dgl aufkommen wolle ſo könne
demſelben die Benutzung der Turnhalle wohl gewährt werden
Ob eine Beeinträchtigung des Schulturnens dabei zu befürchten
ſei nicht anzunehmen da die Zeit in welcher der Verein turne
mit der Schulzeit nicht zuſammenfalle Redner beantragt deshalb
daß die Petitions Kommiſſion nochmals die Angelegenheit berathe
und in Erwägung nehme wie in dieſer Richtung Wandel geſchaffen
werden könne

Auch Hr Simon befürwortet die Erfüllung der Bitte und
erklärt daß die Petitions Kommiſſion derſelben eben ſo wohl

u gegenüber ſtehe und uur mit Rückſicht auf die früheren
ne 7 Verſammlung ſich ablehnend verhalten zu müſſen

geglaubt habe
Hr G neiſt begründet den vorher Wien Antrag nochmals

und derſelbe wird nachdem der Hr Referent ſeinen bezw den
Antrag der Kommiſſion zurückgezogen hat angenommen

2 Bezüglich des Punktes 5 der T O Veränderung der
Straßenbahn Weiche in der unteren Leipzigerſtraße theilt
der zur Berichterſtattung aufgeforderte Hr Meyer mit daß die
Angelegenheit in der Finanzkommiſſion zwar berathen doch dort
zugleich beſchloſſen ſei dieſelbe jetzt noch nicht zur Berathung ge
langen zu laſſen 5

Der Hr Vorſitzende will der Finanzkommiſſion nicht das Recht
zugeſtehen einen ſolchen Beſchluß zu faſſen und auf ſeine Anfrage
an die Verſammlung ob dieſelbe nicht auch wünſche daß die
Angelegenheit zum Vortrage komme und von der Finanzkommiſſion
nicht aufgehalten werden dürfe ſtimmt ihm die Mehrheit der
Verſammlung zu

3 Der Magiſtrat überreicht die mit der Firma Finger
Comp geführten Verhandlungen über den Ausbau der

Lerchenfeld und z h und beantragt daß ent
jegen dem am 9 Juli von der Verſammlung gefaßten Beſchluſſe
über die Abgrenzung der Straßeneinheit die ganze
Strecke der Durchbruchsſtraße vom Steinwege bis nach
Oberglaucha als untrennbare Einheit aufgefaßt und deshalb
jener Beſchluß vom 9 Juli wieder aufgehoben werde

Die Baukommiſſion empfiehlt die Annahme dieſes Autrages
Pef Hr Lutze weil mit anderen Anwöhnern bereits Verträge

aufgründ dieſer Annahme geſchloſſen und Eingaben gegen den
von der Verſammlung gefaßten Beſchluß eingegangen ſeien Der
zum Ausbau der Straße erforderliche Koſtenaufwand ſei ein ſehr
verſchiedener für die einzelnen Straßentheile Die ganze Strecke
vom Steinwege bis nach Oberglaucha erfordere für den laufenden
Meter 237,16 bei einer Trennung derſelben aber auf der
weſtlichen Seite bis zur Zwingerſtraße je 216,29 M und auf der
öſtlichen Seite bis zum Steinwege je 261,33 M Das neue
Statut für den Ausbau von neuen Straßen ſetze die Berechnung
der Koſten des Straßenausbaues aus dem Durchſchnitt für eine
größere Straßeneinheit voraus Das öffentliche Intereſſe ſei

n inſofern betheiligt als es ſich bei der Herſtellung einer
olchen längeren Straße darum handle für die wegfallenden

Gärten wieder möglichſt ausgiebige Lufträume zu ſchaffen und
man dürfe nicht nur dem Einzelnen tig Gelegenheit ſchaffen
ſein Grundſtück zu verwerthen ſondern müſſe hierbei die Geſammtheit der Beſitzer einer Stadtgegend berückſichtigen Die
Baukommiſſion empfiehlt deshalb wiederum den früheren Beſchluß
zu ändern ſodaß als Straßeneinheit bei dieſem VDurchbruch die
gang Strecke vom Steinweg bis nach Oberglaucha angeſehen

exde

Der prer Berichterſtatter Hr Baumeiſter Schulze theilt
mit daß auch die Petitionskommiſſion nunmehr die Richtigkeit
der vom Magiſtrate vorgeführten Gründe anerkenne und deshalb
ebenfalls die Aenderung des früheren Beſchluſſes empfehle

Die Verſammlung ſtimmt dem Magiſtratsantrage zu
4 Der Antrag des für die ordnungsmäßige Her

ſang des Fußſteiges entlang dem Gymnaſialgrund
tück in der gert le 950 M zu bewilligen wird
u ge Berichterſtatter ſind die Herren Hildebrandt
un

5 In einer früheren Sitzung wurden die Bedingungen für die
Herſtellung und den Ausbau einer Straße zwiſchen der
Brandenburger und der Se e e rie berathen
dieſe Straße aber in dem Beſchluſſe als eine Privatſtraße

Der Magiſtrat nimmt an daß dieſes nur irrthümlich
geſche en ſei und bittet die Aenderung des Beſchluſſes in dieſer
Weiſe zu genehmigen Ref Hr Hildebrandt

Die Verſammlung entſpricht dieſem Antrage
6 Jn der Wörmlitzerſtraße hat der Buchhändler Schmidt

die Abgrenzung ſeines Grundſtücks durch ein eiſernes Stacket be
wirkt und die Fluchtline hergeſtellt wobei er 43 qm Land zur
Straße abgetreten hat Er behauptet zum Ausbau der Straße
nicht zu einem Beitrage verpflichtet zu ſein weil die Wörm
litzerſtraße eine hiſtoriſche Straße ſei was der Magi

t nicht angenommen hat Das Hezirksgericht in Merſeburg
at ohne darauf n ob die Straße eine alte hiſtoriſche

ſei entſchieden daß es für die Stadt nicht ſtatthaft ſei Kaution
für die auszubauende Straße einzuziehen ſondern daß die Ver

T
m
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theilung der Ausbaukoſten erſt nach Fertigſtellung der Straße
geſchehen dürfe Den Antrag beim Oberverwaltungsgericht zurerbeiführung der Entſcheidung darüber ob die Woen

eine hiſtoriſche Straße iſt hat der Magiſtrat zunächſt zurückgezogen err Schmidt beanſpruchte nun für den m des ab
etretenen Landes 25 welcher Betrag in der Thorſtraße auch
ezahlt worden iſt weshalb der Magiſtrat die Bewilligung

dieſes Einheitsſatzes beantragt Die Baukommiſſion hat aber mit
Rückſicht darauf daß das Schmidt ſche Grundſtück eine bedeutende
Tiefe hat und die abgetretenen 43 qm nicht als Vorderland zu
bezahlen ſeien den Betrag von 20 M für den qm für ausreichend
gehalten Ref Herr Brauereibeſitzer Schul z e Der Antrag
der Baukommiſſion wird nachdem Hr Stadtbaurath Lohauſen
auch das Einverſtändniß des Magiſtrats mit dieſer Feſtſetzung
erklärt hat angenommen

7 Nachdem vor einigen Wochen die Verſammlung ſich zur
Eröffnung des Zwangsenteignungsverfahrens gegen den
Kfm Ebermann Gr Steinſtraße 68 entſchieden und erklärt
hatte daß ſie nicht mit 350 ſondern nur mit 250 M für
den qm das bei dem Bau des betr Grundſtückes abgetretene
Land und zwar nur in dem Umfange von 0,75 qm zu entſchädigen
ſich verpflichtet halte war Hr Ebermann bereit auf dieſe Be
dingungen einzugehen Die Entſchädigung für denſelben würde
deshalb nur 187 M gegen den früheren Anſpruch von 720 M
betragen Die Baukommiſſion deren Berichterſtatter Hr Bau
meiſter Schulze empfiehlt dem in ſolcher Weiſe mit Hrn Eber
mann getroffenen Abkommen zuzuſtimmen Dies geſchieht

8 Auf die Eingabe eines Magiſtratsbeamten des Aſſiſtenten
Rauch beantragt der Magiſtrat daß den hier zur Anſtellung
gelangenden Militäranwärtern bei ihrer feſten Anſtellung
für ihr Aufrücken in eine höhere Gehaltsklaſſe die vorher erforderte
Probedienſtzeit mit in Aurewing gebracht werde Der Ref
Hr Demuth empfiehlt namens der Finanzkommiſſion die An
nahme dieſes Antrages mit dem Zuſatze der Finanzkommiſſion
daß dieſe Beſtimmung keine rückwirkende Kraft für die früher
angeſtellten Militäranwärter haben ſolle ſondern nur die Beamten
betreffe welche augenblicklich ſich in dem Verhältniß befinden
dag ſie noch nicht in die zweite Gehaltsklaſſe eingerückt ſind

ie Verſammlung erklärt ſich hiermit einverſtanden
9 Jm vergangenen Sommer ſind in der ſtädtiſchen Jmpf

anſtalt 1387 Kinder und zwar 87 Kinder mehr zur erſtmaligen
Jmpfung gekommen als der Haushaltplan angenommen hatte
und es wird die Verſammlung erſucht den Betrag von 87 mal
75 Pf 65,25 M nachzubewilligen und auf den allgemeinen
Dispoſitionsfonds anzuweiſen Dies geſchieht

10 Die Anſtellung von fünf neuen Lehrern an der Bürger
ſchule und zwar 3 für die Knaben und 2 für die Mädchenſchule
mit dem Mindeſtgehalte von 1050 M vom 1 April n J ab wird
genehmigt Ref Hr Meyer

11 Für die Verwaltung der ſtädtiſchen Schulen ſind bisher nur
zwei gemiſchte ſtädtiſche Deputationen vorhanden das Kura
torium des Gymnaſiums dem auch die Lateinloſe Real
ſchule unterſtellt iſt und die ſtädtiſche Schulkommiſſion
für die Höhere Töchterſchule die Bürgerſchulen und die Volks
ſchulen und zwiſchen dieſer Kommiſſion und der königl Regierung
ſteht der Kreisſchulinſpektor Der Magiſtrat hat ſchon ſeit längerer

eit eine Aenderung dahin herbeizuführen geſtrebt daß die Höhere
öchterſchule von den Elementarſchulen abgezweigt und dem

Gymnaſialkuratorium zugewieſen werde Dies hat ſich aber als
unthunlich herausgeſtellt weil die beiden höheren Knabenſchulen
unter dem Provinzialſchulkolleguum in Magdeburg die Höhere
Töchterſchule aber mit den Elementarſchulen unter der Verwaltung
der königl Regierung in Merſeburg ſteht Ein Antrag des
Magiſtrats die Höhere Töchterſchule aus der Verwaltung der
königl Regierung in Merſeburg zu entlaſſen und dem königl
S n zu unterſtellen iſt obgleich die königl
Regierung in Merſeburg denſelben befürwortete vom Herrn

Kultusminiſter zurückgewieſen doch hat dieſer ſelbſt darauf auf
merkſam gemacht daß es zur Erreichung der Abſicht des Magiſtrats
die Ausſcheidung der Höheren Töcherſchule aus der Verwaltung
der Elementarſchulen betr ſich empfehlen werde für die Höhere
Töchterſchule ein beſonderes Kuratorium einzurichten und die
königl Regierung welche ſich mit einem in dieſer Abſicht vom
Magiſtrate eingebrachten Antrage einverſtanden erklärt hat er
wartet bezügliche Vorſchläge vom Magiſtrat v

Die Verſammlung wird nun erſucht zur Herbeiführung der
gedachten Einrichtung ſich mit dem Antrage des Magiſtrats auf
Einſetzung eines beſonderen Kuratoriums für die
Höhere Töchterſchule einverſtanden zu erklären
Der Berichterſtatter Hr Prof Dittenberger erkennt es

für zweckmäßig an dieſes Kuratorium zu ſchaffen welches nicht
mehr dem Kreisſchulinſpektor ſondern unmittelbar der königl
Regierung unterſtellt ſein würde ohne damit ſich grundſätzlich
gegen die Einrichtung der königl KreisſchulJnſpektion ausſprechen
zu wollen Er empfiehlt die Annahme des Magiſtratsantrages
Außerdem handelt es ſich um die Aufſtellung einer Jn
ſtruktion für das Kuratorium für welche ein Entwurf
des Magiſtrats zur Prüfung und Annahme vorliegt Die Zu
ſammenſetzung des Kuratoriums würde hiernach dieſelbe ſein wie
die des Gymnaſialkuratoriums und aus 2 Magiſtratsmitgliedern
2 Stadtverordneten dem Direktor der Schule und 2 anderen
Bürgern von wiſſenſchaftlicher Bildung beſtehen welche von der
Verſammlung auf je 6 Jahre zu wählen und von der königlichen
Regierung zu beſtätigen ſein werden Daſſelbe würde zu be
ſtimmen haben über die Einrichtungen der Schule indem der
Magiſtrat zur Anhörung deſſelben verpflichtet iſt über die Be
rufung des Direktors und der Lehrer und das Einrücken derſelben
in höhere Gehaltsklaſſen über perſönliche Zulagen für dieſelben
über die Anſtellung von Hilfslehrern und Vikaren über die
Penſionirung der Lehrer die Annahme von Schulbeamten über
Abänderung der Lehrerbeſoldungen über die Aufſtellung des
Verwaltungs Etats die Vermehrung der Schulklaſſen die Ent
fernung von Schülern wegen rückſtändiger Schulgeldzahlung

Der Hr Berichterſtatter empfiehlt die Annahme dieſer Jn
ſtruktion beantragt aber noch beſonders die Ueberſchrift derſelben
und damit den Namen der Schule überhaupt dahin zu ändern
daß ſie künftig nicht mehr Höhere Töchterſchule ſondern
Höhere Mädchenſchule genannt werde Die bisherige Be
zeichung Töchterſchule ſei eine Verunſtaltung der deutſchen
Sprache und eine unrichtige Bezeichnung welche durch die falſche
Ueberſetzung aus dem franzöſiſchen Titel ſolcher Schulen ent
ſtanden aber ſchlimmer ſei als der Gebrauch eines Fremdwortes
an dieſer Stelle außerdem aber eine gewiſſe Vornehmthuerei in
ſich zu ſchließen ſcheine

Der zweite Berichterſtatter Hr Her zfeld erklärt ſich mit denAusführungen des Vorredners eiaverſtanden aber er hat ein
Bedenken gegen den S 13 der Jnſtruktion worin beſtimmt wird
daß die Jnſtruktion der königl Regierung zur Beſtätigung vor
zulegen iſt Er hält dies nicht für nöthig Seine Begründung
dieſer Anſicht iſt im Zuhörerraum gar nicht zu verſtehen Er
beantragt deshalb dieſen Abſchnitt zu ſtreichen und abzuwarten
ob königl Regierung die Vorlegung der Jnſtruktion verlangen
werde

Hr Oberbürgermeiſter Staude hält wie er im Namen des
Magiſtrats erklärt die Aufrechterhaltung der genannten Be
ſtimmung im Zuſammenhange ſtehend mit dem ſtaatlichen Schul
aufſichtsrechte Wenn der Staat die Aufſicht und das Beſtätigungs 40
recht habe über die Mitglieder der
Schulkuratoriums ſo müſſe er auch
Jnſtruktion nach welcher ſeine Del
walten Auch die Jnſtruktion für das Gymnaſialkuratorium ent
halte dieſelbe Beſtimmung und ſie habe noch nie Schwierigkeiten
hervorgerufen es werde ſich deshalb empfehlen dieſelbe ſtehen
zu laſſenHr Gne iſt vertritt den Standpunkt ſo viel wie möglich die

ulkommiſſion und des
das Recht haben über die

irten die Schule ver
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Selbſtverwaltung zu bewahren und keine Beſtimmung aufzunehm
welche man nicht rer zu dulden habe Er ſtimmt desha
dem Antrage des Herrn Korreferenten zu daß man die Be
ſtimmung nicht aufnehme ſondern abwarte was die kgl Regierung
dazu ſagen werde weil ihm nicht klar ſei ob das Geſetz eine ſolche
Beſtimmung erfordere
Hr Prof D Löning erklärt ſich mit dieſen Ausführungen

einverſtanden Die Beſtätigung der Mitglieder des Kuratoriums
erſcheine ihm nicht nothwendig zuſammenhängend mit der Auf
nahme einer ſolchen Beſtimmung Er beantragt daß die Beſchluß
faſſung über die Angelegenheit vertagt werde bis durch die beiden
Referenten ein ſicherer Aufſchluß über die Rechtslage in dieſer Be
ziehung gegeben werden könne

r Bürgermeiſter Schneider erklärt ſich auch damit ein
verſtanden daß die Selbſiverwaltung der Stadt möglichſt auf
recht zu erhalten ſei doch erſcheine ihm in dieſem Falle die
Stellung der ſtädtiſchen Schuldeputation zu der Schulverwaltungnicht richtig beurtheilt zu werden Die Schuverwa tung ſei nicht

ein Theil der ſtädtiſchen Selbſtverwaltung wie irgend ein anderer
weig derſelben ſie ſei keine kommunale Aufgabe ſondern eine

taatliche Anſtalt und ihr Träger nicht die Gemeinde ſondern der
Staat und bei derſelben habe die Stadt nur inſoweit mit
zuſprechen als es ſich um Errichtung der Schule die Wahl der
Lehrperſonen und die Beſchaffung der Mittel zur Erhaltung der
Schule handele Zur Verwaltung ſeien gewiſſe Perſonen aus der
Bürgerſchaft zu ernennen die dann aber als Delegirte des Staates
ihr Amt führen So verhalte es ſich mit dem Gymnaſialkuratorium
und ebenſo auch mit der Schulkommiſſion Die für dieſelben auf

eſtellte Jnſtruktion ſei deshalb keine ſtädtiſche ſondern eine
taatliche nicht in das Belieben der Stadt geſtellt ſondern auf

der Schulgeſetzgebung beruhend Die Höhere Mädchenſchule ge
höre wie bisher der Fall war rechtlich nicht dem höheren
ſondern dem Elementarſchulweſen an und ohne die höhere Ge
nehmigung könne man nicht von dem geſetzlichen Zuſtande ab
weichen enn der Miniſter hier eine Ausnahme mit der Ab
trennung der Mädchenſchule von der ſtädtiſchen Schulkommiſſion
geſtatten wolle und dieſelbe der königlichen Regierung unmittelbar
unterſtellen wolle ſo folge daraus nothwendig daß wenn eine
Jnſtruktion für die Schulkommiſſion der ſtädtiſchen Elementar
ſchulen von der königl Regierung ausgegangen und feſtgeſtellt
ſei eine Abweichung von dem bisherigen Verhältniß nicht ein
ſeitig und nach dem Belieben der ſtädtiſchen Vertreter gemacht
werden könne Das Aufſichtsrecht der königl Regierung erſtrecke
ſich in weitgehender Weiſe auch auf die interne Schulverwaltung
mit welcher die Gemeinde gar nichts zu thun habe Es ſei des
halb nicht praktiſch einen ſolchen Standpunkt einzunehmen wie
hier vorgeſchlagen werde und man riskire damit daß der Zuſtand
ſo belaſſen werde wie er bisher beſtehe Der Hr Redner bittet
mindeſtens noch keinen Beſchluß zu faſſen ſondern eine nochmalige

tung in engerem Kreiſe folgen zu laſſen wie dies auch be
antragt ſei

Der Hr Vorſitzende beantragt daß die Frage der Kommiſſion
der beiden Referenten nochmals überwieſen und hierzu die Zu
Ziehung der Herren Löning und Schlieckmann beſchloſſen
werde

Jn dieſer Weiſe wird von der Verſammlung die Vertagung der
Angelegenheit be leſen

12 Die Beſchlußfaſſung über einen Antrag des Magiſtrats be
züglich der Ventilation des Königſtraßen Kanals
wurde im Auguſt d J vertagt um dumiche die Verhandlungen
des Hygiene Kongreſſes in Frankfurt a M abzuwarten an
welchem Hr San R Dr Hüllmann als Vertreter der Stadt
theilnahm und bei welchem die Erfahrungen der Stadt Frankfurt
in dieſer Richtung zur Beſprechung kommen ſollten Dies iſt ge
ſchehen doch hat ſich an den Verhältniſſen hierbei nichts geändert
und Hr Dr Hüllmann hat dahin ausgeſprochen daß eine
Nachahmung der frankfurter Einrichtung ſich für unſere Stadt
nicht empfehle

Hr Brauereibeſitzer Schulze als Referent theilt mit daß die
Baukommiſſion die Angelegenheit nochmals berathen wolle

Der Vorſitzende Hr Gneiſt erklärt daß er die Angelegenheit
nur deshalb auf die TagesOrdnung geſetzt habe damit ſie nicht
liegen bleibe Es müſſe an r Kanal etwas geſchehen Er
fragt beim Magiſtrat an ob die Ventilationsfrage mit einer
Den oder Erneuerung des Kanals ſelbſt zuſammenhänge
Derſelbe ſei in ſeinem gegenwärtigen Zuſtande nicht zu gebrauchen
und auch nicht mehr auszubeſſern er müſſe beſeitigt werden
Hr Oberbürgermeiſter Staude Der Magiſtrat erwarte zu

nächſt eine Entſcheidung der Verſammlung über die Ventilations
frage und werde dann ſeine Berathungen über die Verbeſſerung
des KönigſtraßenKanals fortſetzen

Der Hr Vorſitzende verſpricht die Angelegenheit bald wieder
ſ Becügich der LhratexgaſtwirthſchaftA

3 Bezüglich der Theatergaſtwir aft Angelegenheit theilt der Vorſitzende mit daß der Magiſtrat dieſelbe Furick

gezogen habe weil die Verhältniſſe derſelben ſich mit einem male
geändert haben

Die öffentliche Sitzung wird dann gegen 6 Uhr geſchloſſen

Zahlungs Einſtellungen

errne S v o SAmts S 57 5n n S e eSchmidt u Gottfurcht Berlin Werin ſi2 10 12 24 10 1
C R Neſtler Cigarrenfabr Chemnitz Chemnitz 11 10 11 29 10 26 11
Sie rdinand Steiner s S 6410

achf 10 1110Bertha Commer Weiß u v u oWollwaarengeſchäft Düſſeldorf Düſſeldorf 10 10 11 21 16 11
Friedr Bauer Kfm Müllroſe Frankfurt O 11 10 28 11 11 12 12
e e ftuer Putzmacherin ü Fürth 11 10 11 81 10 23 1Dora Behrens Jnh d Fa rth t
Heinrich Husmann Hannover nover 1113 10 12 11 11 24 11

Nikolaus Dankowski Ktm Jnowrazlaw Jnowrazlaw 11 10 23 11 14 13
J A A Mäurer Kfm zig ipzig 1110 14 11 127 10 24 11
F R Hertel Kleinpnermſtr Mügeln Mügeln 11 10 11 911 7 12Edelbluth Modewhdir Rhehot Rheyt 11 10 1311 8010 2011

Waaren und Produktenberichte
Medhl

Bexlin 15 Okt Amtl Roggenmehl Nr O u 1 per 100 kx bruttointi Sack Matt ch s e e perdieſen Monat per Okt Nov und per Nov Dez 22 25 22,10 bez
e eine n Wer de Nr 00 2500 2360 r 0 24,50

Berlin 15 et ze Jbis 22,50 Feine Marken über brti Beiz

Ro z h do Marken Nr 02325 Nr dis höher als r 1 per 100 t
Paris 15 Okt nachm lußberi Telegr beon v per Nov 63,30 i t h hNov

Vondon 15 Okt Krr MNew Yoört 13 Ott Er b 25 C
Metalle Kohle

Breslau 15 Okt Zink umſatzlos
wer ow 15 Okt Telegr Roheiſen Mixed numbers warrants

s t Tet g r Roheiſen Schluh m numbers

n o 0 r ie d fer d per 3 Monat 79
LondonBlet engl i gen e m Zu 181 im

2176 8om Enen Nr 1 ColtneßNew York Straits
New York 18 Ott Telegr Kupfer per Nov 17,47
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am Sonntag den 21 Mts Fachmittags
G im Neuen Theater zu Hallle a 8

in welcher die Herren

ſprechen werden
Alle

eingeladen
Eintrittskarten ſind zu haben an folgenden

Kaufmann Weddy Poenicke Leipzigerſtraße 7 Kaufleute Steinbre
Die mit der Bahn Ankommenden können ſolche Karten bei dem

Die

diejenigen Urwähler des Wahlkreiſes Halle

en

Wähler Verſammlung
1

Profeſſor Pricecdberg und Geheim Rath vom Voss

V

Saalkreis welche die Kandidatur der genannten Herren unterſtüßen wollen werden zu dieſer Verſammlung

Stellen Rechtsanwalt EIze Brüderſtraße 7 Kaufmann Flertens Hoſpitalplatz 1 Kaufm Lüderitz Harz 25
cher Jasper Marktplatz l und Ecke der Geiſtſtraße
BahnhofsReſtaurateur Herrn Riffelmann Halle a erhalten

Vorſtände
der nationglliberalen freikonſervativen und konſervaliven Parkei

Stadtrath Drnst
Salinen Direktor Leopold
Gutsbeſitzer Keutel Kirchedlau

Fabrikbeſitzer Fritsch
Banquier Lehmann

Malermeiſter Dhrhardt
Maurermeiſter Kuhnt

Rechtsanwalt Elze

Privatmann Julius Wagner
Amtsrath Meyer Rothenburg a S

OberReg Rath Sack
Schornſteinfegermeiſter Zöllmer

Rentier Jänicke Schlettau
Bürgermeiſter Roick Löbejün

Kaufmann Liebau

Syndikus Arps

Kommerzienrath Betheke

Rathmann Rennicke Löbejün
Berghauptmann Freiherr von Heyden Rynsch

Prof Dr Lastig
Amtsgerichtsrath Dachke zu Halle a S

Rittergutsbeſitzer Roth Trebnitz
Kaufmann P Flertens

Kaufmann G Steckner
Rittergutsbeſitzer Dr Neubaur Kroſigk

Amtsrichter Behm Cönnern

Direktor Biedel

Jnſp Oberl

C Xagel Trotha

Prof Conrad Halle
Kaufmann Flax Thieme

Mühlenbeſitzer Selrannn Ammendorf Steuerrath Alberti
Fabrikbeſitzer Mübner

Landgerichtsdirektor ReuterKaufmann Veue
Rittergutspächter IIandt Beeſen a ESteinbruchsbeſitzer Piedler Löbejün

Geh Rath Dr Schrader
Malermeiſter Wiesert jun

Rittergutsbeſitzer Bieler Merbitz
Kaufmann J Lüderitz
Baron V Bülow Dieskau

Landtagsabgeordneter Knauer Gröbers
Bürgermeiſter Dhbeling Wettin

Palmié

Glaſermeiſter Kranse Generaldirektor Krug
Holzhändler Graul Trotha

Commerzienrath Dehne
Geh Reg Rath Kühn

Prof Dr Schum

Prof Märchker

Amtmann Rudloff Wörmlitz
Revierförſter Rohwald Nietleben

Geschäfſts DröffnungEinem geehrten Publikum ſowie beſonders Freunden und Nachbarn hier
mit die ergebene Anzeige daß ich den

Gaſthof zur Stadt Halle
Wuchererſtrafze 10 hierſelbſt

übernommen habe und bitte um geneigten Zuſpruch Für gute Speiſen u
Getränke ſowie für eonlante Bedienung werde ich ſtets Sorge tragen

Hochachtungsvo ll Albert Schlegel

nd

Augsburg
1886

Specialgeschäft für runden

Bampfschornsteinbau
aus radialen Formsteinen unter dauernder Garantie für die Stabilität bei allen

Witterungsverhältnissen

LKinmauerung von Dampfkesseln jeden Systems

S 3
e

c

m

g8
S S
nNürnberg S

1882 e

Ungros
vögelDndeta il Arische Treibhausananas

magnum bonum Nenſtädter 2e 2e liefert jeden Poſten an Händler
ſowie an Private frei Haus zu billigſten Preiſen

H Mönppe Triftſtraße 36
ch r

Haasenstein Wogler
alle Gr Würtkerſtraße 27 nahe am Markt

t oncen an alle hieſigen u auswärti ätter iginalpreiſen Katalog gratis Ununterbrochen ebſſuet De t

Ein gut verzinsliches Wohnhaus
worin ſeit 9 Jahren Bäckerei be
trieben ſich wegen den Räumlichk
aber auch zu and Geſchäften eignet
zu verk Eisleben Lutherſtr 26
t Fleiſchet u Wurftmacher
ſt n einer Jnduſtrieſtadt Anhalts
iſt ein

ausgrundſtück Eckhaus

eiſcherei u Wurſtfabrikation
ott betrieben wird ſofort ſehr

billig zu verkaufen Anzahlung nach
Uebereinkommen

Näheres sub B W durch
Hermann Röder Bitterfeld

Landgaſthof
Reſtauration oder Material
Gegend wird zu kaufen oder zu

n t giegherte mit
abe zu richten unter J

S 987 an Haasenstein
Vogier Magdeburg
Ket eine Stelle als

eisender
ſhinem dere
an Haasenstein W Vog
ler Halle

beſte Lage der Stadt in welchem

z

geſchäft gangbar in verkehrreicher

S

S
J

S

Z Per ſofort oder zum 1 November
ſuche ich für mein Jnſeratenbureau

Z flotter Handſchrift als

Schref ber
bittet baldigſt
Hermann Röder

geſucht der Pferdebehandlung und
umzugehen verſteht

Juſpektoren
für eine bedeutende und gnut
fundirte Viehverſicherungsge

Bedingungen Fixum und Ge2 währung einer hohen Proviſion
S für 77 geſucht

c Vogler Magdeburg

Gutes Heu
liefern frei Bahnhof Halle jeden
Poſten preiswerth

BRerniek KoBarleben bei Magdeburg

Seinen jungen Maun mit ſchöner S
S kauft und bittet um Offerten

V Kraneis Halle a/S Meckelſtr 26

Meldungen mit kurzer LebensS beſchreibung ſind zu richten unter

Offerten mit Zeugnißabſchriften er S
Hermann Röder Bitterfeld

Anf Domaine Schlotheim 8
wird zum ſofortigen Antritt
ein älterer am liebſten unverheir

Ioſmeister Täglich

ſellſchaft unter äußerſt günſtigen

S II 57314 an Haasenstein

Schulbücher
uen und gebraucht gut gebunden
billigft auch in Umtauſch ſowie
Texte zu Opern u Schauſpielen

Ankauf von Büchern
S

5 S r

Betten vermiethet Gr Verlin 17

Wagenkanf
Ein alter aber noch in gutem Zuſtande

befindlicher einſpänniger Leiterwagen
zu kaufen geſucht Offerten mit Preis
angabe bei Max Schlegel Steinweg 1

A
prima WhitestableNatives
prima Holländer
frische Ostseekrabben
frische Helgol Hummer
Röhmische Fasanen
ſrisch geschossene Wald

sennepfen
täglich frische Krammets

1

Pfirsiche Bananen
Ungarische Kur u Tafel

trauben
f Astrach Caviar
Kieler Sprotten u Bück

linge
delikate LüneburgerVenn

augen
echte Vrankfurter u Vrau

städter Siedewüärstehen
täglich frisch empfiehlt

Julius Bethge
Leipzigerstrasse Z

RürnhergerActienCrport Vier
vorm Brauerei Heinr Henninger
liefert 18 Fl für 3 frei Haus die
Bierhandlung von Franz Köppe

Halle a/S Gr Rittergaſſe 4
Jeden größeren Poſten

Rieht Imperator Kartoffeln

Von heute ab täglich

friſche Faſtenbretzeln
Bretzelträger werden noch ange

nommen in der Bäckerei Grofſze
Wallſtraße 13/14 A Müller

zlich friſche Pkannkuchen
Bäckerei Gr Wallſtraße 13/14

A Müller
Scillitin Latwerge
von B A Otto garantirt wirk
ſames für Hausthiere ungefährliches
Mittel zur Vertilgung von Ratten und
Mäuſen Giftſchein nicht erforderlich

Hirſchapotheke Halle a S

Möbelpolitur
mit geringer Mühe Möbel wie neu auf
zupoliren empfiehlt I Waltsgott
500 3tück Kangrienhähne
kaufe ich Mittwoch und Donnersta
den 17 u 18 d Mts im Gaſtho

blauen Hecht Adreſſen und
Zögel ſind dort hinzubringen

Anton Sondermann

S 40 3 Lichtenburg 17 15
e den Gemeinden

Taubſtummen Anftalt
Herzlichen Dank für folgende Bei

träge Von Ephorie Zahna 12 X 50
Von den Parochieen Schmerkendorf 3
5 Stedten 3 27 Oberſchmon

5 Weißenſchirmbach 7 60
Spickendorf 10 A 5 Seyda 14

Von
Torna 2 20

Blodda 1 Luckowehna 1 t 15
Prieſtäblich 2 80 Tiefenſee 85
Großmonra 4 A 80 Harras 1
74 Langenrode 4 80 Kraupa
2 30 Alterode 3 60Schwittersdorf 10 40 Lüttchen
dorf 3 50 Gnölbzig 4 85 5
Krimpe 1 90 Aſendorf 6
Amsdorf 4 Leunga 3 Schlettau
bei Halle 6 40 Raßnitz 6
Lützkendorf 3 ObhauſenNicolar3
Löbejün 12 Schlettau bei Löbejün
20 Dachritz 3 Schmalzerode
90 Rehain 60 Zwieſigkow 1

olzdorf 2 40 Roitzſch 4 2
Wildenhain 2 40 Zetzſch 5
80 Dobergaſt 3 Droyßig 1020 Gaumnitz 2 55 Pretzſch

65 Würchwitz 80 Maßnitz
A 90 und Wuitz 2 t 35
Halle den 15 Oktober 1888

KIot 2
Polks Kaffee Halle

J am Leipziger Thurme
Geöffnet von früh 6 Uhr an

II alte Promenade Reitbahn
Geöffnet von früh 7 Uhr

bis Abends 10 Uhr
Es wird vorläufig verabreicht

Kaffee

Milch Becher 5
Fleiſchbrühe

Marken zu 55 welche ſich beſonders
zu Geſchenken an Bedürftige eignen
und in beiden Hallen verwendet werden
können ſind bei Herren Kaufmann
Beyer Ecke der Leipziger und König
ſtraße und bei Herrn Kaufm Sachs
Gr Ulrichſtraße 24 zu haben

Die Verwaltung
der VolksKaffeeHalle K und II

Die Volksküche
befindet ſich Brunoswarte 16 Das
Löſen von Marken für den folgenden
Tag iſt nicht mehr erforderlich da eine
ausreichende Portionenzahl ſtets vor
räthig ſein wird Anweiſungen auf
ganze Portionen à 255 auf halbes 13
welche an beliebigen Tagen verwendet
werden können ſind nur bei Herrn
Louis Sachs gr Ulrichſtr 24 zu haben
Die Verwaltung der Volksküche

Sichere Rettung
aller Bruſt und Lungenkranken auch
in den hartnäckigſten Fällen durch mein
Remedium miraculos Preis
2 kg 5 Mark

Alle Schönheitsfehler wie Miteſſer
Finnen u ſ w entfernt und erhält die
Haut conſervirend Wachsmuth s
Schönheitswaſſer Preis 500 gr
3 Mark 250 gr 1 Mark 50 Pfg

Dr Germert s Vlut Reinigungs
Kräuter Decoet befördert den Stoff
wechſel leiſtet bei Hämorrhoiden gute
Dienſte wirkt bei Schwermuth erleich
ternd und iſt als Tafelgetränk zu
empfehlen Preis 1 Liter 2 Mk 50 Pfg

Vorſtehende Mittel ſind allein echt zu
beziehen bei Rudolf Wachsmuth

in Cöpenick

Getragene Kleidungsſtücke ge
tragene Winterüberzieher ge
brauchte Stiefeln altes Gold und
Silber Uhren u ſ w kauft fort
während und u ſtets die beſten Preiſe

C Buchholz
Markt 26 im Rothen Thurm 1 Tr

t

S 24 30 35 50 bis 100Beitfedern
S a Pfd 1 1,50 2 2,50 3 3,30 S
S Ferlige Velllücher
S Vettbezüge und S
S Ferkige Zett Jnletts

Adolf Sternfeld
Grofßze Ulrichſtraße Z

laſdecken

reine Naturwolle von 5 6 7 8
9 10 12 empfiehlt

Adolt Sternfeld
3 Gr Ulrichſtraße 3

W Wer gänzlich unſchädliche Puder
und Schminken anwenden will kaufe
nur die Fabrikate von Langwfseh
Hamburg Zu haben in den Parfum
handlungen in Halle

FamilienNachrichten
Verlobt Geſine Cramer u Kaufm

Theodor Schulze Leer u Nordhauſen
Katharine Knigge geb Gottlieb u Jakob
Heiſe Nordhauſen Bertha König und
Vermeſſungs Reviſor Max Hennig
Berlin u Dresden Marianne Kurths

u Lehrer Rudolf Stimwoll Magde
burg Eliſe Ohms u Kfm Fritz Hoch
heim Magdeburg Neuſtadt Louiſe
Prömmel u Kaufmann Emil Meißner
Bernburg u Weſterhüſen Auguſte

verw Blaul geb Helmert und Rektor
Erhard Meyer Neuſchönefeld Leipzig
u Selb i Baiern Gertrud Wilfferodt
u cand theol Richard Sykora Leipzig
Margarethe Fuchs und Lehrer Otto
Trentzſch Rochlitz n Plagwitz

Vermählt Kfm Georg Weßlau u
Johanna v Baußen Nauen Ritter
gutsbeſitzer Otto Mießner u Johanna
Mießner MittelKüpper Kreis Sagau
Poſtkaſſirer Hermann Ehnert und Jda
Hüller Leipzig

Geboren Eine Tochter Hrn
aſerhan erwo Borchers Pots

dam Hrn Aſſeſſor Dr Köhne Berlin
Hrn Dr Aſchenborn Berlin H
Maurermeiſter Emil Arlt Berlin

Geſtorben Amtsgerichtsrath Karl
Paulizky Berlin Rechnungsrath a D
Wilh Harsdorff Berlin Frau Poſt
ſekretär Laura Herzgerodt geb Schuh
knecht Magdeburg Amtsrath Friedr
Ferdinand Türcke Frenz Architekt
Guſtav ars eickſel Leipzig
Frau Gaſt

rnu

wirth Klara Kämpf Mei
ningen Kfm Otto Julius Abenbroth

Brooklyn kal Oberamtmann Herm
Spierling Wegeleben



Wähler in Stadt und Land
Zum erſten Male unter der Regierung unſers Kaiſers und Königs Wilhelm II ſollen die Abgeordneten zum preußiſchen Landtage auf fünf Jahre gewähltwerden Durch ſeine erſten Regietungehandlungen hat unſer Kaiſer und König bereits kund gethan daß er nach Hohenzollern Art ein milder und gerechter Fürſt

ſeines Volkes ſein win vor allem aber die Hauptaufgaben ſeines Lebens darin ſieht auf den
durch die Großthaten ſeines unvergeßlichen Großvaters und Vaters geſchaffenen
Grundlagen im Frieden weiter zu bauen

Es gilt daher bei den mannigfachen Gefahren welche von außen und von innen unſerm Staatsleben drohen aus unſerer Mitte diejenigen Männer
zu finden welche bereit ſind im Verein mit unſerm Kaiſer und Könige auf dem Boden unſerer Verfaſſung und getren den großen
geſchichtlichen Ueberlieferungen unſeres Vaterlandes an einer ruhigen Weiterentwickelnung unſerer ſtaatlichen und ſocialen Zuſtände mitzuwirken

Solche Männer ſind

Herr Profeſſor Br FVriedberge Halle a S
Herr PHberbürgermeiſter g D Geh Rath vom Voss Halle a S

Beide ſind in unſerm Wahlkreiſe anſäſſig und mit deſſen Verhältniſſen und Bedürfniſſen wohl vertraut
Beide haben durch ihr Auftreten im Leſe zu en en bewieſen daß ſie gemäßigten politiſchen Richtungen angehören und den nationalen

Geſichtspunkt ſtets über das Parteiintereſſe zu ſtellen wiſſenſich W fordern alle Wähler der Stadt Halle und des Saalkreiſes auf mit allen Kräften für die Wahl dieſer beiden Herren einzutreten

Die Vorſtände
der nationalliberglen freikonſervakiven und konſervakiven Partei

Stadtrath Ernst Rechtsanwalt Elze Kommerzienrath Bethecke Prof Conrad Halle Glaſermeiſter Krause Generaldirektor Krug
Salinen Direktor Leopold Kaufmann Liebau Direktor Riedel Kaufmann Flax Thieme Holzhändler Graul Trotha
Gutsbeſitzer Keutel Kirchedlau Rathmann Flennicke Löbejün Mühlenbeſitzer Schramm Ammendorf Steuerrath Alberti Commerzienrath Dehne
Malermeiſter Ehrhardt Fabrikbeſitzer Pritsch Berghauptmann Freiherr von Heyden Rynsch Fabrikbeſitzer Hübner Geh Reg Rath Kühm
Maurermeiſter Kuhnt Banquier Lehmann Prof Dr Lastig Kaufmann Xeue Landgerichtsdirektor Reuter Prof Dr Schum
Privatmann Julius Wagner Amtsgerichtsrath Zacke zu Halle a S Steinbruchsbeſitzer Piecller Löbejün Rittergutspächter IIandt Beeſen a E
Amtsrath Fleyer Rothenburg a S Rittergutsbeſitzer Roth Trebnitz Jnſp Oberl Palinié Geh Rath Dr Schrader Prof Märchker

OberReg Rath Sack Syndikus Arps Kaufmann P lertens Kaufmann J Lücderitz Malermeiſter Wiesert jun
Schornſteinfegermeiſter Zöllmer Kaufmann G Steckner C Nagel Trotha Baron v Bülow Dieskau Rittergutsbeſitzer Bieler Merbitz
Rentier Jänicke Schlettau Rittergutsbeſitzer Dr Veubaur Kroſigk Landtagsabgeordneter Knauer Gröbers Amtmann Rucdloff Wörmlitz

Bürgermeiſter Roick Löbejün Amtsrichter Behmn Cönnern Bürgermeiſter Dheling Wettin Revierſörſter Rohwald Rietleben
Alle Anfragen und Wünſche betreffs der Wahlen bitten wir zu richten an das Wahlbureau der drei vereinigten Parteien

Halle a S Gr ärikerstrasse K Pa Telephon Anſchluß d Hall Zeitung Nr 158

An unſere Mitbürger n r reſjeutsche SchokoladeSchon im Jahre ſeiner Gründung 1874 hatte ſich der Halleſche
Verein für Volkswohl n A die Einrichtung einer S

Nr 3 K 1,60 per Kg bei 2 Kg 1,30 M per I Kg
bietet jeder Conceurrenz namentlich der ausländischen die Spitze Die Seingehend erörtert worden wie der Arbeitsmarkt d i die Vermittelung von

Arbeis Angebot und Nachfrage beſſer geregelt und die große Zahl der Arbeits
loſen im Jntereſſe der allgemeinen Wohlfahrt gemindert werden könne nachdem
überhaupt die Nothwendigkeit einer Löſung dieſer Frage überall im Deutſchen
Reiche anerkannt worden iſt hat der Verein einen erfolgreichen Schritt zur
Erreichung dieſes Zieles auch für unſere Stadt und deren Umkreis gethan und

eine ArbeitsNachweisſtelle ins Leben gerufen SDank dem Entgegenkommen des Magiſtrats und der Stadt W
verordneten Verſammlung faud die Anſtalt im Mittelpunkte der
Stadt im rothen Thurme eine miethsfreie Stätte Die Organiſation
iſt nach eingehenden Beſichtigungen und Prüfungen den bewährten Muſtern
anderer großen Städte die mit der Centraliſirung und Regelung der Arbeits

vermittelung erfolgreich vorangegangen ſind nachgebildet worden

v r Dit der die r gipegen e e tt deGedeihen ſelben hängt Weſen lich von der Betheiligung lſerer Entöltes Maisproduct Für Kinder und Kranke mit Milch gekocht speciell geeignet erhöht die Verdan
Mitbürger beſonders der gewerbetreibenden ab In manchen anderen lichkeit der FIiIch In Colonial u Drog Hädlg in Pack à 60 u 30
Städten haben die ArbeitsNachweisſtellen Jahre lang an der Theilnahmloſigkeit W

Arbeits Nachweisſtelle
z Aufgabe gemacht Aber erſt jetzt nachdem durch geſetzgebende Körper

Garantiemarke Beutscher Schokoladefabrikanten bürgt für Güte undReinheit des Fabrikates

chaften und auf Jahresverſammlungen gemeinnütziger Vereine die Frage vielfach

e er eKoladenfahrik von Fr David Söhne

v a sder Arbeitgeber gekrankt Wir verſehn uns zu unſern Mitbürgern eines Beſſern 59 e
und hoffen ſchon nach kurzer Zeit von ſegensreichen Erfolgen berichten zu können r

Halle a/S am 15 Oktober 1888 S 6 2F7 J

2 e S s 9 9 dDer Porſtand der VII Abtheilung des Vereins für Volkswohl 9 P iedrieh Krahmer

v e e 44 s rArbeitsNachweisſtelle s r e eStadtbaurath Lohauſen Vorſitzender Oberpfarrer Sickel ſtellvertretender S r einpfing und empfiehltVorſitzender Ofen und Thonwaarenfabrikant Böhme Schneidermeiſter S S lebende Forellen HummerSädicke Buchdrnckereibeſitzer Karras Maurermeiſter Kuhnt Schuh friſchen Sal Stei buttmachermeiſter Lohmeyer Zimmermeiſter Pfaul Tiſchlermeiſter A Preller m nWagenfabrikant und Sattlermeiſter Rauſch Gemeindevorſteher Stridde See ungen ZanderGiebichenſtein Malermeiſter Wieſert 55 2 S Scheliſiſc rcS Se S u a 3M i ie Einri 2 2 e e eTheile a die Einrichtung befindet ſich in dem heutigen lokalen e e S S glle Sorten lebende Fiſche
Auch werden Geſchäftskarten nebſt Tarif und ſonſtige Auskünfte von dem m S22 nie h I

ehe Dprru e n gtor 63 SO S z c mee e e e Ind Chin heehausreſſe rm jederzeit unentgeltlich mitgetheilt 57 eServorgehoben ſei hier nur daß Arbeitgeber gegen einen S 2 e e Sicher üaltät on rirt u 3 Mk
W riee Tr el rer u z Saechss e c C 0 Souchong Pa z bis 4 Mkertheilen können ei jedem der oben genannten Mitglieder de z e ü vAbtheilungsVorſtands ſind Abonnementskarten zu haben e a rrtte ne zu per di
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eutschlands r Seife e S e machee g t ig sie ſowie Weinu Mostrieh zuFür Haushalt Gewerbe und Militair Fabrikkartoffeln ander und einigen Preiſen

r ereinerse Tniversal Puta Pulver das beſte einfachſteltquft jeden Poſten und erbittet Offerten i Familien ca 70 Stücke Stämme und Stangenr rtaſte rer e Wende San e ten a dieStärkefabrikin Gräfenhainichen V W Kowes Dirken d Drechsler m Stell
S e ain Blechdoſen 25 bei Entnahme von 12 Stück für 3 franco Depots bei 2 Droſchkenpferde ſucht zu kaufen Seifenfabrik Crefeld Parthieen abeicben m kemeren

A L Müller Co Poſtſtr u bei Rawald Leipz Str 6 in Halle a/S Näheres Albrechtſtraße 3 J Rudolph Nenhaus Halle a San

nuterjacken un osen in jeder Größe und beſten ikaten d eWricota en ärn Herm ehe Knnerreete ſt b be es W Stor c Gr Mrichſtr aße 17
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Aberale Wähler in Halle und Sualkreis

Als wir im Oktober 1885 im Verein mit den Nationalliberalen gemeinſam in den Wahlkampf gingen und die Herren Spielberg und Boretius als unſere
eordneten aufgeſtellt hatten in der Hoffnung und dem Wunſche auch ferneren Zuſammengehens geſchah dies unter dem ausdrücklichen Hinweiſe daß wir Vertreter

möchten welche auf der einen Seite entſchieden und muthig vergl den gemeinſamen Wahlaufruf der hieſigen liberalen und nationalliberalen Partei von 1885

für die verfaſſungsmäßigen Rechte des Volkes und der Volksvertretung für die ruhige und freiſinnige Fortentwickelung
unſerer Selbſtverwaltung in Stadt und Land in Kreis und Probinz für ihre Vertheidigung gegen unberechtigte büregu
kratiſche Eingriffe für möglichſte Schonung der Steuerkraft des Volkes und für möglichſt gerechte der Leiſtungsfähigkeit
angepaßte Vertheilnng der Steuerlaſt eintreten welche aber auf der anderen Seite entſchloſſen ſind alle an die Volks
vertretung gelangenden Vorlagen ohne Vorurtheil nur auf ihren ſachlichen Juhalt zu prüfen und ſich über dieſelben unr
nach den Rückſichten auf das wahre Wohl des Landes zu entſcheiden

Dieſe Richtungslinien ſind auch heute noch für uns die maßgebenden und entſcheidenden und müſſen um ſo kräftiger betont werden als die nächſten Wahlen
aach den Beſchlüſſen der bisherigen Majorität für den langen Zeitraum von fünf gegen früher drei Jahren ſtattfinden

Den Konſervativen fehlen bekanntlich nur 15 Stimmen an der Majorität Es wäre ein verhängnißvolles Ergebniß wenn unſer Wahlkreis auch nur eine
dieſer 15 Stimmen den Konſervativen zuwendete

Was eine ſolche konſervative Majorität die dann nach keiner anderen Partei zu fragen hätte und die Nationalliberalen ſelbſt einflußlos machte dem
Lande auf dem Gebiete der Schule und Kirche auf dem Gebiete der Selbſtverwaltung und Steuergeſetzgebung bringen würde weiß Jeder der die Geſchichte unſeres
Landes kennt

Deshalb wollen wir nur ſolchen Männern unſere Stimmen geben welche mit uns Allen in Treue zu König und Verfaſſung ſtehend an obigen
Grundſätzen feſthalten

Als ſolche Männer hat die heutige von über 2000 Wählern beſuchte allgemeine öffentliche liberale Wählerverſammlung die Herren

ten Aeherlgen Adgentdue Oberamtmann Stadtrath Wilhelm Spfielberg in Berlin
unſern bisherigen eordneten un

Amtsgerichtsrath Rudolf Rieche in Halle a S
einſtimmig zu Kandidaten für das Abgeordnetenhaus proklamirt

So bitten wir denn alle aufrichtig liberalen Wähler in Stadt und Land ohne Scheu von ihrem Wahlrechte Gebrauch zu machen und nur ſolche Wahlmänner
zu wählen welche für

Verrn Oberamtmann Stadtrath Wölhelmm Spielberg in Berlin
und

Herrn Amksgerichtsrukh Wurclolf Riüecke in Halle g 9
ihre Stimmen abgeben

Der Vorſtand des Vereins der Liberalen in Halle und dem Saalkreiſe
O Meyer Kaufmann u Stadtverordneter Kohlschütter Profeſſor Dr Oscar Thamhayn prakt Arzt C Schmidt Stärkefabrikant u Stadtverordneter
G Senff Rentier u Stadtverordneter G Keil Rentier Wilh Nebert Fabrikbeſitzer Otto Schultz Kaufmann Cammerath Lohgerbermeiſter

Louis Sachs Kaufmann u Stadtverordneter II Arndt Kaufmann u Stadtverordneter Hugo Schulze Brauereibeſitzer u Stadtverordneter
Trautmann Rechtsanwalt W G Beyer Kaufmann Botho Wartze Rittergutsbeſitzer

Schülerwerkſtätten in Halle Höétel goldener Hirseh

c c c z

Das Unterrichtsgeld iſt von 2 Mark monatlich auf 4 Mark viertelährlich herabgeſept Anmeldungen können in den Schulen und außerdem am Sonntag den 21 Oktober 1888 Größte u älteſte

Littwoch den 17 J atte um F ubr in r Tr S Eröffnungarg z er ne röffnung Sonnabend einer neuen ReftaurationsLokglitäten zu deren Beſuch ich hier Bett dern andl
Halle den 18 Oktober 1888 Der Vorſtand Sollte zu dem mere frenndrichſt einlade
Hierdurch zur gefälligen Kenntnissnahme dass ich mein Sonn ab end d en 20 Oktob er en gros en detail

ich mir hierdurch ergebenſt einzuladen
fernerhin in Gemeinschaft mit Herrn Dr jur Brilles unter der Hochachtungsvoll O M eserP

Dr jur Brilles Co Koötol ſSorten vergee Schroeders Centralburean ſte 80 dener Löwe
S Mittwoch den 17 d MtsC Hermann Schroeder Gr Ulrichstr 4 l S S Schlachte 7 F e ſt Kreve

Aypotheken Imwmobilien II Rechts Geschäſt ſtattfindenden Abendeſſen Jemand mit dem Cireular übergangen ſein erlaubel

c

e

Größte Auswahl belletriſt AKovitäten vunt u d le d alte
billigfte Leihbedingungen

bends frische Wurst und Beiderwand Annahmeſtelle Herrr Ka eLeihbibliothek K Haase Mittelſtr 18 e el SeeWegen Geſchäftsaufgabe heaterböorse e ehe We et
e g nnin rorrele o e er Heute Mittwoch meine Muſtercollection zur Anſicht hatem Zund gebe dieſelben zu edem Schliachtefest, RomAusverkauf nur annehmbaren Preiſe ab Früh Wellfleiſch Abends Bratwurſt mit Sauerkohl n div friſche und die Röme

r

von Gabelli Mitglied des ital

rüh 9 Uhr Wellfeisch wollene Strickſachen zu Kleiderzeug

Gustav Verber Gr Alrichſtr 61 urſt Hierzu ladet e ein I Becker r erbeten a
7 erſchien ſoeben in deutſcher Ueberſetzunn d Pitschko Halle a Ort Pr Ehrenbergs Wein Restaurant

abal Leipziger Strasse 77 ant ar Einige Abonnenten n Blitrslüch werden noch angenommen Je Gier i wahre a
ſiſcher Weiſe die früheren und jetzigenHaupt Depöt von Albert s Gicht u Bheumat Mittel Der J erein ehema lig er 32 er Zuſtände der ewigen Stadt und iſt fur
jeden Kenner und z und Jtaliens

hält ſein Winter Vergnügen Sonntag ven 21 Oktober a Vrihinat rer

D ſmellNach wiſſenſchaftlichen Grundſäs im Neuen Theater durch a 1 g rngen gnnnn
Na enſchaftlichen Grundſätzen erzeugtBei veraltetem Huſten und allgemeiner Körverſchwäche Conr ert Thater Ge ſ aus und Ball von J er zigen

vorzüglich bewährt ab und laden alle Kameraden und Gönnern ergebenſt ein pProfeſſor Pr Johann Schnitzler erklärt in ſeiner Wiener d a n a bei Blume Geiſtſtr 56 Schmidt Geiſtſtr 21 eeeubaldenstehen
rer re e L de eemtpmittein gegen und Hitzſchke Kleine Märkerſtraße 9 Der Vorſtand Herr c

n o 5 en alzpräparate in ieſer 7 7 vb je 7n e e I Handwerker Meister Verein Wild Tegilimationsſcheinefürs Tauſend 7erzeugt und erfüllen ihren Zweck am vollſtändigſten Da im Winter die Mittwoch den 17 Oktober haltmungsorgane beſonders von katarrhaliſchen Leiden bedroht werden alten vorräthig und offerirenc r r r Conrert Theater und Ball Vodenheim Steinfeld Hannover
dispoſitionen der Lunge und des Kehlkopfes mit Sorgſamkeit behan im Neuen Theater tdeln muß ſo empfehlen die Aerzte dafür faſt ausſchließlich die Johann Zhplpflichtige Kinder haben keinen Zutritt Du e er 0
gen en Malz Präparate das Malzextrakt Geſundheitsbier die Anfang S Uhr Der Vorſtand peeſunddeitsChotkolade und die Bruſt Mealz Bonbons In n Gebr W WAn Herrn Johann Hoff Erfinder der Johann Hoff ſchen Ei l du R eil erbet ubgekagel

neu erbaut und ausgeſtattetMalzpräparate Hoflieferant der meiſten Fürſten Europas in n a n WeihnachtsAufträge ühenich Ver
Berlin Neue Wilhelmſtraße 1 zu den Vorträgen über die kirchli und ſoeialen Zuſtände der größerungen werden mögl ſchon jetzterb

Verkaufsſtelle in Halle a/S bei Reimbolg Comp Wieder m Wnnſt als Zeichen der valdigen verſönlichen e e er
Bnmoch ren 8 uhr Große Märkerſtraße 23 Blet e dte

Zutritt für Jedermann frei Goldarbeiter Gragſeweg 18
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